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R e p r ä s e n t a t i v  m i t

o f f e n e m  C h a r a k t e r

Menschen brauchen Bilder, sie folgen Symbolen.

Wenn hinter dieser Symbolik, wie sie beispielsweise

durch das Erscheinungsbild dieses zeitgenössischen

Hotelgebäudes gesetzt wird, eine Angebotsidee oder

eine Dienstleistungsphilosophie steht, gewinnt diese

Stellvertreterfunktion. Die Idee wird zur Realität. 

Insofern stellen insbesondere Gebäudefassaden ein

starkes Identifikationsmerkmal dar. Hierdurch lassen

sich wichtige Elemente wie Modernität, Know-how,

Kompetenz, Erfolg und Stärke deutlich vermitteln. 

Im Zuge eines Erweiterungsbaues wurde das Ge-

bäude des Dorint Hotels in Wiesbaden auch einer

Komplettsanierung unterzogen.

Die Wände in den Bereichen Haupteingang, Lobby,

Nottreppenhaus, Ausgang Tiefgarage, Restaurant und

Ballsaal erhielten eine Fassade, bestehend aus Stahl-

unterkonstruktion und Leichtmetallaufsatzfassade.

Das Bettenhaus wurde mit einer Kalt-Warm-Element-

fassade ausgebildet.

Für die Bereiche Ballsaal, Rundbar, freitragende

Kulissenverkleidung und Vordach Haupteingang

wählte man eine Leichtmetall-Blechverkleidung.

Natursteinplatten bilden die Außenhaut der massiven

Baukörperflächen im Sockelgeschoss. Am Betten-

haustrakt hingegen wurden die Flächen mit Keramik-

Platten eingekleidet.
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